
 

August 

Montag, 29. August 2022 – 19.30 Uhr 
„Am Anfang war die Floskel – Sie werden lachen, die 
Kirche meint’s ernst“ 
Lesung und Gespräch mit dem Autor und 
Hörfunkjournalisten Andreas Malessa 
Was für die einen seit jeher irgendwie vertraut 
daherkommt, ist den meisten Menschen inzwischen total 
fremd: die Sprache der Kirche. Andreas Malessa ist nicht 
nur Autor und Hörfunkjournalist, er predigt bisweilen 
sonntags von der Kanzel und kennt die fromme Welt seit 
Jahrzehnten bis ins Detail. Wortgewandt nimmt er den 
„Kirchensprech“ auseinander. Kreist um wohlfeile, aber 
nahezu unverständliche Formulierungen, leuchtet in die 
Tiefen kirchlicher Tradition und fördert dabei auch den 
einen oder anderen Sprachschatz zutage. Spießt 
sperrige Begrifflichkeiten und neudeutsche Worthülsen 
auf und führt genüsslich vor Augen, wie absurd manches 
ist. 
Eintritt: 13,00 € 
 
Mittwoch, 31. August 2022 – 19.30 Uhr 
„Lebenskönnerschaft –  
Impulse aus der Philosophie der Lebenskunst“ 
Filmgespräche  
Thema: Opfer 
Weitere Termine: 26.10.2022 / 07.12.2022  
Die Titel der Filme, die gezeigt werden, sind im Medien-
forum zu erfragen. 
Eintritt: frei 

September 

Dienstag, 13. September 2022 – 19.30 Uhr 
„FRAUEN STÖREN und ohne sie hat Kirche keine 
Zukunft“ 
Lesung und Gespräch mit der Autorin Sr. Dr. 
Katharina Ganz 
Katharina Ganz hat sich zur Rolle der Frauen in der 
katholischen Kirche pointiert geäußert: Kirche kann nur 
dann wieder glaubwürdig sein, wenn ihre Strukturen, 
Machtverteilung und der Umgang mit den eigenen 
Mitgliedern und Ressourcen dem Geist Jesu Christi 
entsprechen. In ihrem Buch erzählt die Franziskanerin 
von eigenen Erlebnissen und Stationen, nimmt frühere 
Aufbrüche in der Kirche in den Blick und lässt nicht locker 
bei der Frage, warum Frauen nicht dieselben Rechte 
haben können wie Männer. Sie möchte Veränderung, 
spricht Klartext und lässt sich nicht vertrösten.  
Eintritt: 10,00 € 
 
 
 
 

 
 
Donnerstag, 15.September 2022 – 19.30 Uhr 
„#outIN CHURCH – Für eine Kirche ohne Angst“ 
Buchpräsentation und Diskussion 
 
Im Gespräch mit: 
 Jens Ehebrecht-Zumsande, Religionspädagoge, 

Hamburg 
 Laura Meemann, Pastoralassistentin, Essen  
 Bernd Mönkebüscher, Pfarrer, Hamm 
 Rut Neuschäfer, Religionslehrerin, Essen 
 Klaus Pfeffer, Generalvikar im Bistum Essen 
 Rainer Teuber, Leiter Museumspädagogik und 

Besucherservice, Dom und Domschatz Essen 
 Gunda Werner, Professorin für Dogmatik und 

Dogmengeschichte, Ruhruniversität Bochum 
 

Moderation:  
Vera Steinkamp, Leiterin des Medienforums  
 

Im Januar 2022 outeten sich über hundert hauptamtliche, 
ehemalige und ehrenamtliche Mitarbeitende der 
katholischen Kirche in Deutschland als LGBTIQ+. Dieses 
Buch bündelt einige ihrer Erfahrungen, Geschichten, und 
gibt Antworten auf existenzielle Fragen: Was heißt es als 
nicht binäre Person für ein Katholisches Bistum zu 
arbeiten? Was macht es mit einem Priester, wenn er sein 
Schwulsein verheimlichen muss? Wie offen darf eine 
lesbische Religionskraft ihre Identität zeigen? Nimmt 
mich Kirche so an, wie ich bin? In diesem Buch werden 
diese Fragen authentisch und direkt aus dem Leben 
geschildert.  
Eintritt: 15,00 € 
 
Dienstag, 20. September 2022 – 19.30 Uhr 
„GRAVUREN IN DER ZEIT“ 
Ein Gespräch über das Buch „Entfremdet: Zwischen 
Realitätsverlust und Identitätsfalle“ von Alexander 
Grau. 
Gesprächspartner: Marcus Minten, Mülheim und 
Thomas Holtbernd, Bottrop 
Die Gegenwart wird mit Stichworten wie „Neue 
Unübersichtlichkeit“ oder „Radikale Pluralität“ 
beschrieben. Umso nötiger ist es, sich zu orientieren. Im 
Mittelpunkt steht das Buch „Entfremdet“, das in seinen 
Grundzügen vorgestellt wird. Leseerfahrungen und 
Resonanzen werden erläutert und auf anregendem 
Niveau differenziert und kritisch mit dem Publikum 
diskutiert. 
Eintritt: 10,00 € 
 
 
 
 

 
 
Donnerstag, 22. September 2022 – 19.30 Uhr 
 Katholischer Kinder- und Jugendbuchpreis 2022 

“Der Preis ist heiß…“  
Selbstverständnis des Preises und Blick in die 
Werkstatt der Jury 
Christine Tapé-Knabe, Geschäftsführerin des 
Katholischen Kinder- und Jugendbuchpreises der 
Deutschen Bischofskonferenz 

 
 „DUNKELNACHT“ 

Lesung und Gespräch mit Kirsten Boie, 
Preisträgerin des Katholischen Kinder- und 
Jugendbuchpreises 2022 

 
 Podiumsgespräch mit: 

Kirsten Boie, Preisträgerin 
Christine Tapé-Knabe, Geschäftsführerin des 
Katholischen Kinder- und Jugendbuchpreises, Bonn 
Cordula Bukowski, Vorstandsvorsitzende des dkv 
Essen 
 

Moderation:  
Vera Steinkamp, Leiterin des Medienforums  
Eintritt: 15,00 € 

 
Dienstag, 27. September 2022 – 19.30 Uhr 
„Rückeroberung – Die Geschichte von Manfred 
Gans, der im Mai 1945 Deutschland durchquerte, 
um seine Eltern aus dem KZ zu befreien“ 
Lesung und Gespräch mit dem Autor Daniel Huhn 
anlässlich des Erlasses der Nürnberger Gesetze im 
September 1935 
1938 beschließen Manfreds Eltern, dass das Leben für 
ihn als Juden in Deutschland nicht mehr sicher ist. Sie 
schicken ihren Sohn nach England, schaffen es selbst 
aber nicht mehr zu fliehen. Sieben Jahre später kehrt 
Manfred zurück: Als Teil der legendären „Three Troop“ 
landet er am D-Day in der Normandie. Kurz darauf steht 
er in den zerstörten Straßen seiner alten Heimat Borken 
in Westfalen. Er beginnt eine beschwerliche Reise, 
vorbei an fliehenden Deutschen, durch sowjetische 
Militärsperren hinein ins Niemandsland des Erzgebirges 
bis zum KZ Theresienstadt, wohin seine Eltern verbracht 
wurden. 
Eintritt: 13,00 € 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

Oktober 

Montag, 17. Oktober 2022 – 19.30 Uhr 
„Meeresrand – Eine Frau … Zwei Kinder… Und das 
Meer… - Inszenierung eines aufrüttelnden Monologs 
über Kinderarmut“  
Nach dem Roman: „Meeresrand“ von Véronique Olmi  
Christina Wiesemann, Schauspielerin 
Dorothee Haddenbruch, Musik 
Heike Beutel, Regie 
Eine junge, alleinerziehende Frau macht mit ihren beiden 
Jungen mitten in der Schulzeit einen Ausflug ans Meer. 
Sie haben noch nie Ferien gemacht. Es soll ein Fest 
werden. Sie bleiben bis sie kein Geld mehr haben und 
auch der Mut sie verlässt. Es ist eine Reise ohne 
Wiederkehr, eine Reise in das Herz der Verzweiflung und 
der Scham. 
Eintritt: 13,00 € 
 
Donnerstag, 27. Oktober 2022 – 19.30 Uhr 
„Der verschwundene Mond“ 
Lesung und Gespräch mit der Autorin Zoë Jenny 
Als Leiter des Astronomischen Instituts von Wien dreht 
sich Martys Leben um die Beschäftigung mit den Weiten 
des Universums. Die wirkliche Welt schiebt er darüber 
gerne beiseite. So bleibt ihm verborgen, dass seine Frau 
von einem Leben auf Bali träumt und seine Tochter an 
ihrem Frausein zweifelt. Als ein Psychoanalytiker Marty 
fragt, warum der Mensch mehr über ferne Planeten wisse 
als über das eigene Bewusstsein und nachdem seine 
Frau nach Bali und seine Tochter an den Atlantik gereist 
ist, findet Marty im Zimmer seiner Tochter eine 
Männerperücke. Nun ahnt er, dass er über die Sterne sein 
Leben vergessen hat. 
Eintritt: 13,00 € 

November 
Donnerstag, 3. November 2022 – 19.30 Uhr 
„Let’s talk about Tod – 50 Fragen zu Sterben, Tod und 
Bestattung“ 
Lesung und Gespräch mit dem Bestatter David Roth 
Für David Roth ist Bestatter-Sein der schönste Beruf der 
Welt. Für viele Menschen wäre das undenkbar, denn 
ihnen fällt es schon schwer, einfach nur über den Tod zu 
sprechen. So beantwortet er einfühlsam, praktisch und 
auch humorvoll 50 der erstaunlichsten Fragen, die in 
diesem Zusammenhang gestellt werden können. 
Eintritt: 13,00 € 
 
Dienstag, 8. November 2022 – 19.30 Uhr 
„ALLEIN“ 
Lesung und Gespräch mit Daniel Schreiber 
Zu keiner Zeit haben so viele Menschen allein gelebt, und 
nie war es elementarer zu spüren, wie brutal das 
selbstbestimmte Leben in Einsamkeit umschlagen kann.  
 

 
Aber kann man allein überhaupt glücklich sein? Und 
warum wird das Alleinleben oft als schambehaftetes 
Scheitern wahrgenommen? Ein zutiefst erhellendes Buch 
über die Frage wie wir leben wollen. 
Eintritt: 12,00 € 
 
Donnerstag, 10. November 2022 – 19.30 Uhr 
„Avas Geheimnis – Meine Begegnung mit der 
Einsamkeit“ 
Lesung und Gespräch mit der Journalistin und 
Autorin Bärbel Schäfer 
Bärbel Schäfer wird eines Tages von einer Freundin 
gebeten, sich um deren Schwester Ava zu kümmern, die 
einen Unfall hatte. Schon bald beginnt Bärbel Schäfer zu 
ahnen, dass es um mehr als ein paar äußerliche 
Verletzungen geht. Die junge Frau umgibt eine schwer 
greifbare Einsamkeit. Anhand vieler Begegnungen und 
auch ihrer eigenen Geschichte zeigt Bärbel Schäfer, dass 
dieses häufig tabuisierte Thema uns alle angeht – und 
dass es Wege gibt, der Einsamkeit die Hand zu reichen. 
Eintritt: 20,00 € 
 
Dienstag, 22. November 2022 – 19.30 Uhr 
„Ehrensache – Kämpfen gegen Judenhass“ 
Lesung und Gespräch mit dem Autor Burak Yilmaz 
Burak Yilmaz wächst in Duisburg auf – postmigrantisch. 
Sein Bildungsweg – katholisches Elitegymnasium, 
Koranschule Universität – durchkreuzt Milieus und seine 
Arbeit gefährliche Überzeugungen. Als Reaktion auf den 
Antisemitismus in seinem Jugendzentrum organisiert er 
Fahrten nach Auschwitz mit muslimischen Jugendlichen 
und ermöglich so wertvolle Begegnungen der 
Jugendlichen mit Juden in Israel.  
Eintritt: 12,00 € 

Dezember 

Donnerstag, 15. Dezember 2022 – 19.30 Uhr 
„Kerzenscheinkonzert – Weihnachtsspecial“ 
Ein Konzert zur Vorweihnachtszeit mit dem Solina 
Cello-Ensemble Lisa Pokorny & Katrin Banhierl 
Bei Kerzenschein entführt das Solina Cello-Ensemble 
das Publikum mit dem warmen Klang aus ganz 
unterschiedlichen Genres für einen Abend aus der kalten 
und hektischen Vorweihnachtszeit. Hört man das Wort 
Cello, denkt man oft an die klassische Musik. Doch mit 
der Königin der Streichinstrumente können auch Pop- & 
Rock-Songs und viele andere Weihnachtslieder 
interpretiert werden. Ein Abend voller Brillanz und 
außergewöhnlicher Momente! 
Eintritt: 20,00 € 

 

 
 
 
 
 
 

 
 

Kartenvorverkauf: 
Medienforum des Bistums Essen 

Zwölfling 14, 45127 Essen 
Tel.: 0201 / 2204-274 

medienforum@bistum-essen 
 
 

 
 

 
 


